
„Neue Formen der Unternehmensfinanzierung“
Einladung

 18. Oktober 2005, 17:00 Uhr,

Börse München, Vortragssaal
Lenbachplatz 2a, 80333 München

Mit freundlicher Unterstützung von:
Rating Services AG, München

Bayerische Börse AG, München
KMU Gesellschaft für Beteiligungen mbH, Landshut

Auctus Management GmbH, München

Die FOM Fachhochschule für Oekonomie & Management wurde 1993 von Verbänden der
Essener Wirtschaft gegründet. Mit mehr als 6.000 Studenten an bundesweit 14 Studienorten ist sie heute

eine der größten privaten Hochschulen in Deutschland.

An der FOM studieren ausschließlich Berufstätige oder Auszubildende, die nachdem Abitur
parallel zum Studium eine betriebliche Ausbildung absolvieren. Großunternehmen wie

Aldi, Bayer, DaimlerChrysler, Deutsche Bank, Deutsche BP, e.on, RWE und Siemens, aber auch viele
mittelständische Betriebe kooperieren bei der Ausbildung von Führungsnachwuchs mit der FOM.

Neben klassischen Diplom-Abschlüssen in BWL, Wirtschaftsinformatik und
Wirtschaftsrecht können die Studierenden an der FOM auch international bekannte akademische Grade

wie Bachelor und Master erwerben.

Die Compass Communications GmbH ist für mittelständische Unternehmen als externer Partner in allen
Bereichen der externen und internen Unternehmenskommunikation tätig. Von der

Beratung über die Strategieentwicklung bis zur konkreten Umsetzung gezielter PR-Maßnahmen.
Mit ausgezeichneten Kontakten zu den Medien an allen wichtigen Standorten in

Deutschland und mit langjähriger Erfahrung in den Bereichen Finanzen, IT, Industrie und Gesundheit.

www.fom.de
www.compass-communications.de
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Sven Winterhalder
Geschäftsleitung

FOM Fachhochschule für Oekonomie &
Management, Studienzentrum München

Dr. Perry Reisewitz
Geschäftsführer

Compass Communications GmbH
München

Programm
Begrüßung

Sven Winterhalder, Geschäftsleitung FOM München
Prof. Dr. Bernd Müller, Wissenschaftliche Leitung FOM München

Dr. Marc Feiler, Justiziar, Bayerische Börse AG München

Vorträge
Die ungeplanten Auswirkungen von Basel II:

Zwang zu alternativen Finanzquellen bis hin zur Private-Equity
Prof. Dr. Eric Frère, Professor für Finanzwirtschaft

FOM Fachhochschule für Oekonomie & Management
Mehr Eigenkapital über alternative Finanzinstrumente:

Wie der Mittelstand sich ohne Kreditinstitute finanzieren kann
Gerhard Thomas, Geschäftsführer, KMU Gesellschaft für Beteiligungen mbH
Wachstumsfinanzierung: Reines Eigenkapital ohne laufende Zinsbelastung

Unternehmensnachfolge: Hoher Kaufpreis für das Lebenswerk
Dr. Ingo Krocke, Geschäftsführer, Auctus Management GmbH

M:access – Das neue Börsensegment für den Mittelstand
Dr. Marc Feiler, Justiziar, Bayerische Börse AG

Qualität sichern: Rating mittelständischer Unternehmen
Hans J. Loges, Vorstand, Rating Services AG

Diskussion
Moderation: Dr. Perry Reisewitz, Geschäftsführer, Compass Communications GmbH

Dauer der Veranstaltung: 17:00 bis 21:00 Uhr. Im Anschluss laden wir zu einem Imbiss ein.

Neue Formen der Unternehmensfinanzierung
Frisches Geld über neue Wege – Stärkung des Eigenkapitals für mittelständische Unternehmen

Mit Basel II hat sich bei der Finanzierung mittelständischer Unternehmen viel geändert. Aus dem
Finanzierungsbereich zwischen zwei und zehn Mio E haben sich die Banken und Sparkassen – seit mehr
als 30 Jahren Garanten für kreditgestützte Investitionen im Mittelstand – zurückgezogen. Durch Basel II

geforderte höhere Sicherungsleistungen haben dieses Geschäftsfeld für die meisten Kreditinstitute
unattraktiv gemacht. Für den Mittelstand bedeutet das: Wichtige Investitionen (z.B. Ersatzinvestitionen,

Aufbau neuer Geschäftsfelder, Produktentwicklung) werden verzögert oder gar nicht umgesetzt, die
Wettbewerbsstellung der Unternehmen verschlechtert sich und neue Arbeitsplätze können nicht entstehen.

Gleichzeitig wächst das Privatvermögen in Deutschland und Europa ständig an. Niedrige Zinsen verhindern
attraktive Anlagen. Mit der Emission von Genussrechten oder mit dem Einstieg von Beteiligungsfonds

können mittelständische Unternehmen und Rendite orientierte Investoren bankenunabhängig zusammen-
finden. Auch ein Börsengang bietet mittelständischen Unternehmen eine attraktive Möglichkeit,
die Eigenkapitaldecke zu verstärken, professionelle Ratings sichern die Qualität der Investition.

Die Veranstaltung bietet Informationen für Unternehmer. Denn diese müssen wissen, auf was sie sich
einlassen. Die Veranstaltung bietet zudem Informationen für Investoren. Denn diese benötigen

klare Kriterien, um die Qualität der Unternehmen, der Finanzinstrumente und der Fonds zu beurteilen.
Die Referenten, allesamt ausgewiesene Spezialisten in Kapitalfragen für den Mittelstand,

stehen Ihnen mit ihrem Know-how und ihren Erfahrungen als Diskussionspartner zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Um Antwort auf beiliegender Antwortkarte wird bis zum 11. Oktober 2005 gebeten.
Weitere Informationen unter www.compass-communications.de


